
» r . 3«3 Montag de« 15. November NSH^.

Z a>9. :,

K. k «usschliesieude Privileftien.
Das Handclsmiinsterinm hat unterm 26. August l. I . ,

Z. l 7468^ !329 , das d,m Santo Orsolino auf die
Ersindnng einer Maschin.: zum Zermalmen nnd Kram-
pel» voil Wol l Lninpen, die daouich zu verivendbarer
Wolle verarbeitet werden, unterm 2 1 . August l657
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
zweiten Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm 22.August l. I ,
Z. >6«89^!«l5, das ursprünglich dcm Josef Wette»neck,
auf die Erfindung einer hydrostatischen Oellampe, dann
von Oel nut' Nachtlichter!,, unterm 23 August 185!
ertheilte, seiche! a» Ottmar E. Hörner übertragene
Privilegium aus die Dauei dc? achten I a h ^ s vcriangelt,

Das Hai'd^lsnn'üisterium h^t unterm 2 l . August ! I . ,
Z , l«949 j l8? i> , das dein John Haswcll auf eine
Verb^fseiu„g der Dampfhammer unterm 24, August
>852 ertheilte ausschlies,e„oe Piiuilegium auf die Dauer
des siebenten, achten und neunten Jahres «nir Aus,
dehnuiig der Wirksanikeit auf den Umfang des gesammten
Reiches vcr!a,igel't.

Das Handelsministerium hat nnteriu 2 l . August l. I , ,
Z. >6f)48jl874 , nachstehende zwei dcm K.irl Wilhelm
Bernhuber e/theilte ausschließende Privilegien l») auf
die E,findu>,g eiues Verfahrens, verschiedene cheinische

I Verbindungen, namentlich Amnioniaksalze im Grossen
darzustellcn, ddo. «. August l 8 5 6 , l)) auf dir Eifn,-
dung in der 'Anwendung des Prinzipes der Schnell-
Essig.-Fabilkation aus fabrltsmästige Bereitung und des

, Ammoinabwlze, ddo. 7. ?lugust <856 un̂ d zivar beide
auf oie Dauer des dritten Jahres verlange!t.

Das Handelsministerium hat nnlerm 22, August l. I . ,
Zahl l6«90j l84t t . dc.S dem Alerandcr Heinrich Du.-
^eSue auf die Erfindung cineS Verfahl-coS, die nicht
"»"^lgamiibaien Metalle durch Quecksilber im Feuer
^"n^o,dei> und z» ve>silbern, untern» 5. August »856
"^ei i te au^chließende Prioilegilim auf die Dauer d.s
^^ttlei, Jahres reiläügert.

D.i^ ^a»dclsmii!i,>e!,,!!!! hacuiiceni! 2 ! . August l. I ,
Z . >70t).^<87!), das d,m Kal l Neisier auf die Erf in.
dung ciner sil'lsslgen Masse, welche auf Papier, Lei,,'
wa»d, Holz, Me ta l l , Glas n',d anderweitige Gegen,
stände, in dünnen Strichen aufgetragen, alle Insekten
lmd besonders fliegen schlicll und sicher todte, unterm
8, August «855 ertheilte ausschließende Prioilegium
aus die Dauer des vierten Jahres verlängert.

Das Handelsnnuisterium hat unterm 2 ! . Aoqilst l. I . ,
K- l 6950) !>,?<>, das ursprünglich dem Jakob Kchell'Nger
»nlerm 8, August «855 ertheilte, seither an Josef
Siebenschl'in übl'itlage.'ie Prioilegiu«, auf die Crsl,>dung
eines Veifabivus zur E'^'üaunq einer Haarpomade,
unter dem N^men .).>,3!!̂  p:n'«i!!li'H.ic>! pcmade", auf
die Dauer deö vierten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat untern» l i>, August l, I ,
Z, «6519^1827, das d,m Friedrich Pag»l aus eine
Verbesserung an den Dampfmaschinen unterm 3 l . Ju l i
»85« ertheilte ansschliesicnde Privilegium auf die Dauer
deS dritten Jahres verlängert.

Verlautbarung.
Bei dcr I,^ob von AcheUendurg'schcn Btu-

dentenstiftun^ ist n,it Beginn des gegenwärtigen»
Schuljahres l 8 ^ " / ^ dcr zweite P lah , im dernu^
l'qen Iahlcscrtra^c vor, 5»i) si. «5, kr. ösl. W.
Wied.r zu bcschen. Z»r Ucbcrkcnnmung dicseS
vom Patronate der Ständisch.-Acroldmtcn Stelle
ln Laidach abl)ä..c,igcn TtipendiumS sind nur
ftutstssittctt', arme, oder doch nur gering bemit-
ll'lte, im Iülünde, dcsondeis in Tirol gedoruc und
vorzugsweise dem Stifter oder seiner (Semalin
"nuerwandte I l ingl inge, »vclche in Laidach den
Studien obliegen, berufen.

Jene Studilende,!, welche sich um dieses
^-tipendium dewltben wollen, haben ihre Gesuche
^ zum l!>. Dezember l. I . der Ständisch . Ver-

"^dlu'tsl, stelle zu übelreichen, und sich darin
^ ' t dem Taufscheine, dem Dürftigkeits. und
^^Pfu"g6-Zeugnisse, mit dcn Schulzsu^n'ssen
^ ° " dl>, ; ^ ^ ^ H . „ ^ , . ^ ^ , dt6 2chu!j^I)r^ l ^ ^ / , , ,
^"d im Falle 5er Berufung auf die Ver-randt,
^ " s t tr.j^ ^.^^^ leqal'rli Stammbaume und an-
^^^'fordcrlichsnB.we!ödokument«n auözulv^isen.

Von der Ständisch- Anmdnetcn Stelle. l
^ "ibach am 2. November l858. >

Z, «24. u ( ! ) Nr . Nl7 S t . D . P r . j
Zu besetzen .st: E i n e F i na n z r a t h b ste l l e

b e i d e r k. k. S t e u e r » D i r e k t i on ln ^ lai -
dach in der V I I . Diatenklaffc, und zwar mit
dem im Konkretalstande der Flnanzrachsstcllen der
k. k. steicrm. lUyr. Finanz-Landes » Direktion in
Graz erledigten Gehalte jährlicher 2 l l w si, oder
im Falle der Vorrückung von I8!W st., oder
ltt8l> ft. östcrr. Wahr.

Bewerber hierum haben ihre Gesuche unter
Nachweisung deß Alters, Standes, Religions!?«-
klnntmsseo, des sittlichen und polnischen Nch l -
uciynltenb, der dleyeiigen Deulileistuiig, luöbe-
sondere der Kenntnisse im Fache der Direklionö'
Besteuerung und untel, ?lngade, ob und in wel-
chem Grade sie mit l)i,rländlgen Beamten ver»
wandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgeschccn Behörde bls lU . Dezember 185,^
dei dem Präsidium der Lteuer«Direktion in tlai^
bach einbringen.

Vom Präsidium der k. k. Steuer »Direktion.
Laidach am l l . November 1858.

Z, «25 :» ( I ) Nr. »560.

Koukurs ° Kundmachung
Zur Bcsehung einer Magazins-DlenerSstelle

bei dcm k. t. Talak- und Stempelvclschleiß-Ma<
gazine in Laibach.

Bei dcm unterstehendenk, k. Tabak« und Stem-
pclucrschlcißmagazine in ^albach lst dle Llelle eines
Ma^azindieuerö nnt der Löhnung jahrllchcr ^2tt fl.
tti» tr. österr. Währ., und dem Genusse der jyste-

! lnlsilten Llvlee» 3iöcke in l l^l ui u, zu besetzen.
Bewerber um diese DienslebMe, um welche

jedoch nur solche Individuen nnr Auösicht auf Er.
folg einschreiten könilcn, welche bcr'itö zur slaals
verwal^ng iin Dleustcöverdandc stehen, oecr sich
i» Ql'icüzenz befinden, havc„ lh<e dokumcntilten
'ilcsuchc untcr 5iachweisung des Altrtö, SlandeS,
Rcl,g!0ub0etVmun>!.'sl's, dt5 ladeUoscn siltllchen
und politischen Velhaltcnö, del Splachkenutnlste,
insbesondere der Kenntniß des Lesens und Lchm«,
dens in deutscher und krailnschcr Sprache, dcr
bisheligen Diensteöleillung, dann einer gesunde»
lustigen Le!beLbl>chafs.nhc>l, lNit^ Angabe, ob und
in wc>ch.m Glüdc sie mit AngcslcUlcn im B»''
r.iche dcr k. k. IteX'lM lllyr. tüslcnl. Finanz Landeö-
i)(let'llo„ verwandt oder v^>chwagert sind, lm
vorg'schr>cbclnn Dlcuslwe^e bis zum »5. Dezem-
ber IU5S bei dcr k. k. Finanz-Bezilkö«D>terll0ll
in Laibach einzubringen.

K. k Finanz-Bezllts.-Direklion Malbuch am
8. November lK58.

Z 2U4 l . ( l ) Nr. <il^l>.
<K d i k t

Von dem k. k. Landesgerichte, als Handtlä-
Eenate zu Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß Hrr r Karl H o l z e r , Handelsmann hier,
dem Leopold B ü r g e r da? Befugnis;, in silmm
Namen rcchtögiltig die Flvma: »Karl L. H o l »
zer" zu fühlen ertheilt hade, und daß die Ein-
tragung der dcm Herrn Leopold B ü r g e r er«
theilten Prokura in das Me:?antil.Protokoll u>l-
ter Einem verfügt worden sei.

Laibach an. l l i . Novem' er 1858.

Z. W87 . (3) Nr, 5 t t l 5 .
0r d i k t

Von dem k. k. Landesgel ichte, als Handels-
Senate ln Laibach, wird hiemlt bekannt gemacht,
daß dem H.rrn Johann K raschov i t z das Be-
fugniß zur Führul!,) ciner iAalanterie- und Nürn-
beiger Warcnh.^ndlung i>, Laibach verliehen, und
dessen F i rma: » J o h a n n Ä raschou i t z " im-
tcr Cilum in d.)s dießgerichtlichc Melkancilprl.-
tokoll eingetragen worden sc«.

L^ibach am 2« Oktober i f t kS.

Z.^2s7"u^') ^ 2902.
O d i k t.

V o m k. k. Bezirksamte Mötc l ina wi rd den
nachbenannten, von d^r A ^ n l i l u n g im heurigen

Jahre alisglblicbsncn Mi l i ta lw idmunuöpf l ' ch t igcn
er innert , sich innerhalb dcr Frist von 4 MoN'4«
ten zuverlässig in der Amtskanzlei dieses k. k.
Beznkamteü einzusinden und die illegale Abwe«
scit zu rechtfertigen, w id r igen^ dieselben als Re -
krutirungtzstüchtlinge angesehen und behandelt
werden würden.

^ 2 a u f « ^ ^ ^
^ . und W o h n o r t A 3 - 3
Z, Familien «Namen ^ K ^

1 Martin Kraschouz Möttlinq :j5» l ^ t l
2 MalhiaS Ivetz Bodieverch ,2 le<3,2
3 Mathias Paschizh Breklovih 5i »832
4 Josef Sodja Sodievelch 2 »832
5, Martin Iurglich M>.lein ,ft ,832
6 Mathias Troje Verch l »8'l2
7 Peter Rom Potocke 4 «83'l
8 Johann Krambizh Omota 9 !87>4
9 stefan Stalicha Prapretsche 4 '83l l

ltt Mal tin ^olob Omola l<) l "37
K. k. Bezirksamt Mottling am 3 l , Okto-

bcr l85«.

Z. 2038. ( l ) Dir. ^3^l l .
E d i k t .

Nachdem zu dr,- in der Erckuti>nssachc des
Michael Rupnik von Sil'elscke, wider Michael Kunz
von Kirchdorf, M o . 215 f l . , auf den »5. Oktober
I. I . anstcoldnelcn Ltalfeilbietunflstagsatzung krir»
KausiuNiqtl eischien, wild zur Glitten Feilbielung
am li». N o v e m l'c l I. I . ä^lmillags l0 Uhr
im Oieiichlssitze geschritten weiden.

K. k. U,zilkßamt Planina, als Gericht, c.m
9 9lovewl'lr »55 8.

Z, 203»). ( l ) Nr. 5435.
E d i k t .

I n del Erelulionesache der Anton Schitto'schen
Veilaßmaffe, curch den Kurator H l l i n Ma!l)ias
Korren in Planina, wider Johann Ostank von
Kaltenfels, p^lo. l l ö f l . , wilv am 20 l/iovember

> d I VlilMilag 3 Uhr zum zweiten Htlll'lelu,.gelter?
mine geschritten

.ss. k. Bezills^mt Planina, a!ö Gelicht, am
9, Novcmbcl 1858.

Z. '^040. (!) Nr. Ü434.
E d i i t,

Mi t Bczng ans das dießamtliche l5rikt vom
!0 Jul i l, I , i i , 33^0, wird am ,7. Nvveli'.^r
I. ) . Vormülagi, !> Ilhr zum drillen und lltzten
Zcilbiktnügstclmine sseschilltrn wobei die im Glunl).
buche Haasberg »„!) Virklif. N l . 9! 5̂ « und 9<6
vorlummcnte, in Odetslemln gelrgcnl illealnat auch
unttl dem Schahungswelthe hinlangrgeben werden
wild.

K. k. BezillSamt Planina, als Gelicht, am
9. November «858.

^ 9 9 8 ^ 1 » ) 3ir."7478.
E d i k t .

I n der Erekulionssache des Hrl ln Karl Höl-
zer in Laibach, dntch den Machthaber Hl l ln Malyias
Kollen in Plainoa, fieqen Aodleaö Kooazhizt) von
Maltinbdach, pl:ln. 320 fi e ». c.., wird lie driltr
ertknliuc F^ilbiltunq der qrZüisischsN. in, Oiundbuche
Haasiberg «ul, .'>>srls. N.. 6«» vorsolnmcnoen. sse-

, sichtlich anf i I86 si. 40 kr. bewclltistcu Realllat
!a«f dm .^0. Noocmt'er l. I . früh 9 Uhr l)iclicrickts
mic dem Beisätze al,«?oldnet, daß hiebei odige Realität
auch unter t>em Schatzunijswellhe hmcangegrden
werden wild.

K. k. Bezilksamt Planiria, als Gericht, am i 4 .
Oktober «858. ^ ^

Z 7 i 9 9 0 . " l 2 ) 3l'r. 3999.
E d i k t .

M i t Bezug auf dab l/i^äilitliche Eri t t vom
24. August d. I . , Z. 3«68, wild l'ek.",„t gemacht,
daß zu dcr in dcr Erckutionssache del ^'anz't'l-'a
Ferjan und Jakob Paulizh gegen Josef Po^lschmk,
pl'la. 20 fl e, ». l: , «"f den 25 d. M. a„ge.
ordneten ersten Tagst'tznng zur Fciibietunq der, d.m
L'^lc>en aehüliljen Hudtcalilat sich keine Kauflustigen
gemeldet h^ben. daher /.ür zweiten auf l rn 23, No-
reml'cr b, I . auögeschliebencn Tagsal^ung geschritten
wtldcn wird.

K. k. BczilkSamt Kiainburg. a!K Gelicht, am

! 36. Otto^cl 18i»8.
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Z. «07. » (3) Nr. 6439.
Kundmachung.

Zu Folge Erlasses des h. k. k. Handels-
Ministerium's vom 4. Oktober l. I . , Nr. 29 l2 ,
H. M. , wird Folgendes zur allgemeinen Kenntniß
gebracht.

Vom l . November l85»6 an sind die Ge-
bühren für Korrespondenzen im Verkehre mit
f.iemden Staaten in der neuen österr. Wahrung
uach folgenden Bestimmungen einzuheben.
I. Korrespondenzen aus und nach den Staaten

des deutsch - österreichischen PostVereins.
!. Das deutsch-österreichische Vereinsporto

für Briefe bettet pr, Loth bei Entfernungen
blä einschließlich M Meilen 5» Nkr.; del (Ent-
fernungen über U> bis 20 Meilen lU Nkr. und
bei Encfermma/n übcr /U Meilen l5 Nkr.

'̂ . Die Zutaxe für unfrankirtc Briefe ist
mit 5 Neukreuzer pr. Loth.

:!. Die Rekommandationsgebü'hr mit 10 Nkr.^
die Gebühr für Retourrezepisse mit ebensoviel.

<j. Die Gebühr für Warenproben und Muster
mit 5, l 0 und «5, Nkr. für je 2 Loth.

5. Die Taxe für Kreuzbandsendungen mit
2 Nkr. pr. Loth einzuheben.

<i. Die Bestellgebühr für Expreßbriefe be-
trägt l5 , beziehungsweise 3U Nkr., je nachdem
die Bcistellung am Tage, oder zur Nachtzeit er-
folgt; die Gebühr für die Beschaffung eines
Boten 15» Nkr. (Art. 2« des revidirten deutsch-
österreichischen Postvereins - Vertrages).

?. Die Gebühr für Nachsendungen von Zu-
schriften (Art 5,2 des revidirten deutsch-öster-
reichischen Postvereins - Vertrages) ist mit 50
Nkr. zu berechnen.
II. Korrespondenzen aus und nach den Staaten
des österr.-italienischen Postvereins (Modena,

Parma, Toscana und dem Kirchenstaate).
1. Das österreichisch-italienische Vereins-

porto für Briefe, Warenproben, Muster- und
Krcutzbandsendungen, die Zutaxc für unfrankirte
Briefe, die RekommandationZgebühr und die Ge-
büyr für Retourrezepisse werden mit denselben
Beträgen festgesetzt, wie die bezüglichen Ge-
vüh'M im Verkehre mit den Staaten des deutsch-
österreichischen Postvercins ( I . I bis 5,).

2. Die Taxen für die österreichisch-römischen
Korrespondenzen, welche durch die Dampfschiffe
des österr. Lloyd befördert werden ('Art. ltt der
österreichisch-römischen Postkonvention) werden,
wie folgt, festgesetzt:

a) Für Briefe zwischen Trieft und Ancona mit
15 Nkr. pr. Loth, wovon dem österr. Lloyd
N) kr. als Seeporto zukommen;

l)) für alle übrigen Briefe zwischen Oesterreich
und dem Kirchenstaate mit 25 Nkr. pr. Loth,
wovon l 0 N t r . ebenfalls dem Lloyd zukommen;

c) für Krcuzbandsendungen mit 4 Nkr. pr. Loth,
wovon <l Nkr. Seeporto;

(I) die Zutaxe für unfrankirte mit5Nkr. pr. Loth;
«) die Taxe für Warenproben und Muster mit

denselben Beträgen, wie für Briefe (n. l).),
^ jedoch für je 2 Loth.
i l l . Korrespondenzen nach Orten im Aus-

lande, wo k. k. Postcxpeditionen bestehen.
Bei Korrespondenzen nach jenen Orten in

oen Donaufürsteiuhümern, in der europäischen
und asiatischen Türkei, in Egypten und auf den
jonischen Inseln, in welchen k. k. Post-Expedi-
tionen aufgestellt sind, wird die Taxe für die
Beförderung mittelst der Landpost.-Course auf
fremdem Staatsgebiete, so wie mittelst der Dampf-
schiffe auf der untern Donau und zur Scc
(das Lloyd'sche Seeporto) mit 5, ltt, !5 , be-
ziehungsweise 20 Nkr. (statt 3, <;, !) und «2 kr.
(5. M.) pr. Loth für Briefe, und mit 2 Nkr.
(statt mit 1 kr. (5, M.) für Kreuzbandsendungen
festgesetzt.

Die Beilage^, enthält eine Uebersicht aller
jener Orte im Auslande, wo k. k. Post-Expe-
ditionen aufgestellt sind, und der für die Be-
förderung auf fremdem Staatsgebiete und mit
den Lloyd-Dampfschiffen u. s. w. cinzuhebenden
Portogebühren.

I n den Anmerkungen sind die sonstigen, bê
züglich dieser Korrespondenz zu beobachtenden
Bestimmungen zusammengefaßt.

Nebst den in der erwähnten Uebersicht an-
geführten Portogcbühren sind für die bezüglichen
Korrespondenzen auch noch die tarifmäßigen in-

- terncn Taxen cinzuhcben.
^ lV. Korrespondenzen aus und nach Frank-
! reich, und Korrespondenzen mit fremden Staa-
>ten, welche über Frankreich befördert werden.
! l . Die Bestimmungen übrr die Behandlung
i dieser Korrespondenzen (Verordnungsblatt vom
! Jahre !V57, Seite 709 unter f.) werden in
folgenden Punkten abgeändert:

^ Die gemeinschaftliche Taxe für einen fran-
kirten Brlef aus Oesterreich und Belgrad nach
Frankreich und Algier beträgt 25 Nkr. für je

t W Grammes, die Taxe für einen unfrankirten

Brief aus Frankreich und Algier nach Oester̂
reich und Belgrad ,'l2 Nkr. für je !0 Grammes
(§'. 3 der Vollzugsvorschrift).

2. Dle unveränderliche Rekommandations-
Gebühr ist mit 2 l Nkr. einzuheben (H. 4 der
Bollzllgsvorschrift).

3. Die Taxe für Zeitschriften, Journale und
periodische Schriften wird mit tt Nkr. pr. 45
Grammes, und die Taxe für andere Drucksachen
mit 6 Nkr. für je 15, und beziehungsweise 40
Grammes festgesetzt (§. 5 der Vollzugöuorschrift).

4. Für Korrespondenzen nach fremden Staa-
ten, welche über Frankreich versendet werden,
haben an die Stelle der in den H H. 7 und
tt der Vollzngsvolschrifc enthaltenen Tarife die
beiden Taiife (Beilage i i ) zu trelen.
V.Korrespondenzen aus und nach Sardinien.

1. Dic Gesammttaxe für einen einfachen Brief
ist in Oesterreich, wie folgt, einzuheben:
u) I n der ersten österr., gegenüber der ersten

sardinischen Sektion mit U> Nkr.;
d) in der ersten östcrr., gegenüber der zweiten

sardinischen Sekrion mit l l j Nkr.;
<:) in der zweiten österr., gegenüber der ersten

sardinischen Sektion mit ltt Nkr.;
ll) in der zweiten österr, gegenüber der zweiten

sardinischen Sektion mit 2 l Nkr.;
?) in der dritten österr., gegenüber der ersten

sardinischcn Sektion mit 2 l Nkr.;
s) in der dritten österr, gegenüber der zweiten

sardinischcn Sektion mit 2<l Nkr..
2. Die Rekommandations-Gebühr und die

Gebühr für Netourrezepisse betragen je l0Nkr .
: l . Die von der ösierr. Postverwaltung un-

getheilt zu beziehende Tare, welche die Grenz-
Postä'mter einzuhebcn haben, bcträgt 5 Nkr.
per Loth.

4 Das von der österr. Postverwaltung un-
getheilt zu beziehende Porto für Kreuzbandsen-
dungen nach Sardinien beträgt 2 Nkr. pr. Loth.
V l . Korrespondenzennach allen übrigen frem-

den Staaten.
Die Beilage ( ' enthalt ein vollständiges Ver-

zeichnis; der fremdländischen Portogedühren für
Korrespondenzen nach allen europäischen und über-
seeischen Staaten, in Gulden und Kreuzern der
neuen Währung berechnet.

Nebst den in diesem Verzeichnisse angeführten,
an die fremdländischen Postverwaltungen zu ver-
gütenden Portogebührcn, sind noch die tarif-
mäßigen internen Taxen cinzuhebcn.

U e b e r s i c h t
jener Orte in der europaischen und asiatischen Türkei, in Egypten, den Donaufürstenthümern und auf den jonischen Inseln, wo k. k. Post'

Exp.ditionen aufgestellt sind, und der Portogebühren, welche für die Beförderung der Korrespondenzen nach diesen Orten mittelst der Landpost-

Course auf fremdem Staatsgebiete, so wie mittelst der Dampfschiffe auf der untern Donau und zur See einzuheben sind.

B e n e n n u n g K I B e n e n n u n g H Z ! B e n e n n u n g K Z
der . ' ^ ^ dcr 3 ^ drr , - ^

O r t e n " O r t e ^ , O r t e ^

Adrianopel 2N über Trieft und mit den Dampfschiffen Plojcschti 5
Alessandretta 2U des östcrr. Lloyd 20 Prcvesa !5
Alexandrien l5 Gallipoli 20 Netimo 2«
Antivari 10 Giurgcwo !5 Rodi 2l)
Bakin IU Jaffa 2l> ! Roman w
Beirut 20 Ianina, Seeporto des Lloyd bis Prevesa ,5 ^ Rustiuk «5
Belgrad — für die Beförderung von Prevesa nach ! Salonich 20
Verlad lN Ianina lU , Samsun 8«
Botuschany 5 Zusammen 25 ^ Seres 20
Bukarest , 0 Slnope 20
Burgas 20 Iassy l « ' Smyrna 20
Caifa 20 Ibra i la , auf dem Landwege und der ^ofta ' "
Candia 20 Donau ,5» Sulina ^ "
Canea ^ 20 ü'hcr Trieft und mit den Dampfschiffen Tekutsch '
Cavalla 20 des Lloyd 20 Tenedos ^
Chio (Cesme) 20 , Ineboli 20 ! Trapezunt .̂
Corfu l5 ' Konstantinopel 20 ! Tripoli
Dardanellen 20 Larnaca 20 ! Tulcza ^"
Durazzo , 0 Latakiah 20 ! Valona ' ^
Fokschan »0 ^ Messina 20 ! Varna . ^

Galacz, auf dem Landwege und der Mitylene 2« i Volo
Donau 15 ! Piatra »0



8 l7

A n m e r k u n g e n :

' l . Vricfc nach nllcn diesen Orten können unfrankirt oder bis zum Vestimmungsorte frankirt abgesendet werden. — Nur Vriesc nach I n e b o l i müsse,« frankil
nl'̂ cs nc'ct wevdcn.

2. Nckommlinoirtc Vricfe wcvden nach allcn diesen Orten, mit Ausnahme von I u e b o l i , ana/nmnme!:. Dic Rekommandalions-Gebühr beträgt Itt Nelikrruzc,
3 Die für die Veföldenma. uoi» Krcuzbaudscnduügcn mittelst L<nidpoft> Coursen auf fremdem Staatsgebiete und mit dcu Dampfschiffe»' auf der untern Dona,

und zur Sl-e cinzuhebeiide Tare beträgt 2 kc. pr. iioiy. — Nur die Tare für Krcuzbandscnoungen nach Ianina beträgt 4 kr., nämlich 2 kr. an Sccport
des î loyd und 2 kr. fnr die Vefördcruog von Preucsa nach Ianina.

^. Vei Warenproben und Mustersendungen wird fnr je 2 ^olh das einfache Por!o cingehobri'.
ii. K r̂rsspo>!de,!zen nach Belgrad unterliegen keiner Gebühr bezüglich des fremden Staatsgclnelcs.

«2 .

T a r i f
für Briefe nach fremden Staaten bei der Beförderung über Frankreich.

Pvlw f. Grich' 'j'm to f. Aricfc Porto f. Briefe
N a m e n Bedin^ "st.rr. z frc»,- N a m e n Bedin- ü^ r̂r,' fnm- N a m e n Bcdin- "ftclr.' ftl>m-'

^ Pl?rto! dcö ^ Porto dlS ^ Porto beS
«^ . gungen von IN! Porto ^ gungen von ln Porto ^ . gungen )o«,u Porto

^ s . ^ . d«Fra». K ' : g ^ . 4 . " d«F.a„., ^ , ^ , ' H ' " der Fram ^ , ' ^
^ , fremden Staaten kinmg mcs ^Gra»,, 3», fremden Staaten kirung ">>s !(«rc>m, 5^ fremden Staaten kirunq ""S Gram.

Neilkreuzcr Ncnsrni^r ' Nülsrcnz/r

^ Belgien beliebig 13 ^ l i 7 Sandwichs-Inseln ^w,n,,, ̂  l3 42 S t . Vincent
2> Großbritannien l » l '!t ^ ^ ^ " " " " ^ Tabago «>
^l Malta l ,̂  l »3 2:'» (5uba üder (5ng- ^ranfiüi!,^' »3 35» Tortola —

m^..i«^'.« ^ '̂  " und land und ̂ ^ , ^ z » m Trinidad >̂
^ 2 ! p e Merico Nordamer. " " N " ^ ' 3 ^ . „ Britisch Honduras .̂  „ , „
Franz. Guyana Uebersee'sche Staaten >> Guyana
S t Pierre ohne Unterschied St.Helena
Miquelon ! der Gegend: f"^ ^7
Senegal ! . ) mit Schiffen von -! ^ . !
Insel Gor^e ! » Frankreich „ ,3 25 «ber England ^ ^
Pondichery ,« « . ')) über England > , ,3 35 Jamaica

^ Chandemagor " ^ ^ Autigoa Kanada
Karikal Bahama Neubraunschwelg ^ ^
Yanaon ^ Barbados ^ l ' Neuschottland .^ , 3 35
Mah^ Bermudas - Neufundland ^
Insel Reunion Carriaco ^ PrinzEduardö-Inscl
Mayolte und Gebiet i Dominique über England !
St.Marie deMada- 1 l<> Guinea-Küste ^ , 3 35 Westküste von Neu- ^ . .

! gascar ^ _ Grauada - granada " " ' ^ '
Spanien ^ ^ ^ Monserrat - ^ Ecuador ,w"nal'is '

' Portugal ^ s ' Ä > ! 3 " ' " 3 ^ , . " P ^ ^ " d ' e n " ' « 53
^ . Gibraltar qa«H Grnuc i ^ t . Lucie Bolivien Übersee''
^ ^ ' i n i g r e Maaten / , , . ^ 1 1 " St . Christof ^ Chili «betse
' ' von Nordamerika l ^ l " b ' g ' ^ ' ^ St . Kitts über Panama icyenh)asen ,

Anmerkungen: 1) Für unfrankirtc Briefe aus Großbritannien ist das fremde Porto mit 23 Ncukreuzer elnzuhcben
2) Nekommaudirtc Vriefe dürfen nur nach dcn unter 1, 2. 3, 4, 10 m,d 11 aufgeführten Staaten angenommen werden.

T a r i f
für Kreuzbandftndungen nach fremden Staaten bei der Beförderung über Frankreich.

-— ,̂ _^_^,^_._,^_ ^ ^ ^ ^ ^^^^- ^ —. . ^ _ ^ ,̂ ___

N a m e n Gränze einfache Packet ^ N a m e n Gränze einfache Packet ! N a m e n Gränze ei'.fache Packrt

fremden Staate» Frankivung "' '""'" ' ^ ̂ ' ' ^ fremden Staaten Frankirung " " " ' ^ l ^ ' " ^ , ftemden Staaten Frankiruna "'crnich. > ,..,n^s
.U î̂ euz^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ i ^ _ . _^.. ^__ ^ N?,!f,s>l<fl "

Grof'britämIien^i^'Nestlm- ! Überseeische ! ' ^ Westküste von " " , "'
und Malta mungsort 2 i tt Staaten ohne Uü- ! Ncugranada: !

^cigieo, S'^ie.,, ,^„^schc?lu^ t̂tlschied der Ge. bis zu ^ Peru, bis zu ^
Poitliqal, Giblalta,. ^in^Grän^ 2 4 !, gend: dem über- ! Chili. dem über- 2 IN
Vereinigte Staa- L.s z. de>, i â) mit Schiffen von see'schen 2 . s, !> Bolivien see'schen
ten von Nordame- überseeischen 2 7 j Frankreich Hafen 2 ! 7 über Panama Hafen

rika Hafen ^l)) über England ,

) l n m c r k u n g . Für Kreuzbandsendungen aus Großbritannien ist das fremde Porto nur mit 2 Ncukreuzer einzuheben.

V e r z e i c h n i s
der fremdländischen Porto-Gebühren für Korrespondenzen nach dem Auslande.

Benennung Bedingungen
der für die Briefporto ^rucksachm Hnmerkmlg

Länder und Städte Abstndung der Briefe ^ ^ ^
---^— ^ ss7! kr, '̂  , _„„ ^ ^ - -

^ ' Be i der Beförderung über Preußen V/lese nach Sierre Leone , . . ^ , ^ 5 kr m <- Warenproben genießen keine Por.oermäbicpma.
un^ l5nalank Mauritius, S t . Helena und lu".?cn '.' N. pr. ^ N.̂ mmandirte Vriefe werden „icht befördert.
UN0 ^Nglano. ?llexandricn können ftankirl Stuck, fur Preis' ^ . ^,^ ^ ^ „ ^ h . ^ e n Blieftaren qelten bei der

^ y p t c n . oder unfrankirt abgesendet Courants l l ) kr. ^ ^ ^ ^ „ ^ „ ^ ^ „ ^ ^ ^ ^ , P ^ ^ ^ i ^ , ,
^'l-,on«i'on l I n f t l ) . werden ' " ^5 pr. Stück,
^xui-tm (Inseln). l j 4
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Bone innntg Bedingungen
der für die Briefporto ^ ^ H ^ ^ ^ H n m c r k u n g

Länder und Städte Absendung der Briefe ^
^ fi.'>" Ir." j ^ ^ _̂_______ .

l lo l l l '^ ln, (Insel I l^ lu i io l l ) . Briefe nach allen anderen — 45 Andere Druck- Vei der Beförderung mil englische» Privatschiffei'.
. , - l e ! /','>.>,>..!zr^ Inseln und Pla'hen in ?lfrika ^8 britische sachen geniesn'n beträgt die Vrieftare ohne Unterschied 4!i f>. per
( . . . - . . ' . ^ ln«. ! l , ( « .M>. ,N.) . . ^ ^^. ^^. ^ ^ ^ ^ ^ . ^ - ^ ^ S ^ r . . ^ ^ i „ P ^ o , G ^ ̂ ; derlei Briefe müssen bei der Aufgabe frankirt

k'""' ^ ^ « ^ ^ mäßigunq " ^ / ^ , ^^„s^„^, „^ , „ ,„ch ^^^..^ .^^^. „.^
, , . , , ^ ^ <- - , l 4 ^ ^ der englischen Ueberlandpost vil, Marseille befmdert
< !',p!un<! (Kap der a>en Hoffnung, i lN'l ^ - ! 45 ,^>den, ist nebst dc» oben angeführtcn Gebühren noch

I^!it!»!, ^ l ^ N l l l l i ^ ) oas französische Transilporto von Nl fr. fnr Briefe
('ii^;> vl'l'M! (Inseln des grünen Vor- pr. ' ^ ' o t h , und von 10 kr. pr. Stück fin Zeitungei,

gedirges). l^ ^3 ein^cheben.
^N!!''il-f, (Insel). 1 ^ 4 -'- Die Progression des Porto ist von Loth zn Loth. ,

NiNlr i t l ' i« l ls!« ( l^ ^l-uilc»'). - ! 45, ' Nur hinsichtlich dcS britischen Seeporto^ für Vriefe
^V<>«l!<il8t'' von ^ l l - i k l , ^ ' "^> ^ " kanarischen Inseln gilt folgende Tarpro«

> <̂  e- , «7! > «t aression:
l.) Insel ^ . i ' ^ m ^ o p o . „ , ^ . ., L,th . . . . . ^ . f l . 43kr.
i)) Goldküstc (britl,chc Besttzungen) ! ^ ^ „ ^ ̂  ' ^ - . <l8 ,
<.) (Auinl'll (H<'Cl-a, ^It-('»l:>I>:n-, l l»- „ ^'/2 „ 1 „ " „

(!il<rl->, l l0Nl l^ , Clip <^3«t s>»»tll5 „ 2 „ 1 „ 34 „
(<'.<p'(>nl«s»j, Omel-an», ^.:^ns,I^l- „ 2 ^ „ 1 „ 93 „
li^t-i», ^ v ä « l l . " ^ , " ^ " ^ "

<̂ ) Insel « f ' l ^ l e n a , I N ' I ' . ' ' . ! ' tt " W ''
<;) ttittl-l':, 1^60»^. ^ u. s., w. für jedes fernere V.2 Loth um 2i; kr., und
l') ^ell^n-n'l^iK'n I . ( l^ar^e, Z«utln,l'8t). — 45 außerdem für je 2 Loth um 34 kr. mehr.
tt. Bc l Bcförderung über Sardinien

Tunis. Frankinmgöfreiheit — 32 4 kr. Progression Loth zn Loth.
( .̂ Bei Beförderung über Trieft und ^

Alerandril'N. Zeitungen 19 kr. Slehe Aniuerknngen 1 —4 bei Asten (ll.)
No'.,'li.m, Uuuriti,,« '̂is?llexandrien zn frankiren, ^ ' A ' " ' ^ ^

(^pillmz. Frankirungszwang - 52 Kj kr vr Stück
l Englisches ^" l r . pr. lHiucr

^n,«»'l!k.«. S.cp^<» cngl. Seeporto
I. Beförderung in preußisch-amerika-

nischen Briefpaketen. ^
Vereinigte Staaten von Nordamerika Franko Freiheit — 55 Zeitungen 19 kr

(^nlllnl-nion, Ol ' l ^ 'Ml . 1. Die Progression des'Porto bei Vricfen ist
Britisches Nordamerika ^nnnä», Frankozwang. — «7 folgende: bis 1 Loth ercl. das einfache Porto, von 1

l l ' n n l tr^tot l) ^<'ul)l'UUN8cllVvei'«5, IV^U- Loth biö 2 Loth crcl. daß doppelte Porto, von 2 Loth

lnnä!...,^eu^l.^uä, PrinzEduards- ^ ^ ^ ^ N o ^ ^ . ^ N ^ e ^ ^ ' u ' s°w' s ^ ' ^

Britische Besitzungen in Westindien. Frankirungszwang. - «7 Zeitungen ,5 kr. " ^ ' ^ s,, ^ , „ t̂uck

mei-ara). ! 67 » l 5 » Andere Drucksachen, so wie Mustersendungen gc- , !
lI«N(iusN8. l l 8 » 24 » nesicn keiue Portoerma'siigmig.

Nichtbritische Besitzungen in Westindien, 3. Das d. ö. Vereinöporto beträgt 10 kr. für den !
exclua ('ullÄ. I l8 » 24 » einfachen Vrlcf, und ist bei demselben gleichfalls die !

s'xl.n l l ^ lv l lpng l , ) . — «7 » ,5) unter H. eingeführte TaMogression anzuwenden. ^
^ " ^ - ^ «? ,--, Dasd.ö.Veremsporto bei Zeitungen beträgt 2 kr.

. . . , / ^ ' ^ u > 1 ^ " ' ^ " für jedes Stück biö 4 Loth.
Itol ivlÄ ( ^om^ l , ^ » ^a6/.). , l » » ^ » 4 Rekommandirtc Vri.fe dürfen angenommen

(k<:u«dor(<^i.>3lzull, (^mw). l !» » ^ ^ » werden.
(„'lii l l. Die gesetzliche Entschädigung in Vcrlustfällcn wird

((/'arlcMtt II»l9l8cc), (^oliulmtx), Vul^a- jedoch nur geleistet, wenn sich der Verlust auf dem
I'9l8(> 8 t . ^9^a ) . I <6 » 24 ), d. ö. Postvereinögebietc ergebeil hat.

^cuo-.'«t.ncl« und zwar: ^ l w r w ^ t M . , , 8 « 24 » ^ e Neso.nmandationSgebühr beträgt 10 kr.
« a « Fur rekoinmandirte Briefe aus den vereinigten ,

Z u ^ o t a , I j . m a ^ n t u ^ . — «4 » ^4 >, ^ ^ ^ ^ ^ ^ Nordamerika ist die Nekommandations«
^l,gAl-C8, Manama. — «? » I.» « ^-^. ^,^ ^ ^ ^ „ ^ „ Adressaten einzuheben.

^iott l- l l^u» ( t t t . ,1t:»n). l l » » 2 i »
l'eiu, ^Vlio», <^»llaa. < Î»tNl».

Hündin, Hugncllaca, lPii^ue, I«l»^,
I^nml)g/6c^u6, I^im», I'o^ta, I'i«vn. — 93 » 24 »
II. B e i der Beförderung über Preu- ! Mdere Drucksa- Die Anmerkungen 1 bis incl. 4 bei Afrika (u)

ßen und England,
Vereinigte Staaten von Nord-Amerika. — 54 Courants genie-

ßen keine Porto-
Ermäßigung.

Zeitungen
5 kr. pr. Stück
Preiö-Courants

(^llsol-men, Oregon. l« kr pr. Stück
Preis Courants

2) Via Panama l ^ ,5kr pr Stück
Zeit.13kr.p. St .

d) Via ̂ s^vol-lc . " ^ !<> kr. pr Stück
Preis-Courant

(^nu^g. Frankirungsfreiheit. n.Canada 15 kr.
N6,ll)l-»un8cllweiL, ^ensun^nn^ ^eu- nach Ncubraun-

«clwUlanli, Prinz Eduards-Insel. schwwcig n. s. w
- ») via 11»Iis»x. — ^5 lU kr.

d) mit britischen Paketbooten via Nord- — 54 Zeitungen 5 kr.
amerika. » lO »

c) mit nordamerik. Paketbooten. — 79 » l t t »
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Beuennuust Bcdinstungen <l̂ V^ !
der für die Bnefporto Drucksachen Hlmnerkung

Bänder und Städte Absendung der Briefe . . ^

^l<;l,llU(!s,«lll8l;!, britisch <v,,yl>i,l,, 8l<'l- '

Britisch U0n<lur98 (Belize), ^» lk l ima- ^ . ' ' " ' .,
I ns^n . Prels'Comants

Britisch - Westindicn, d. i. Frankirungbfreiheit. — 4 5 Nl kr. ^ ,̂ ,.,

('lll-iucon, Donlinian, < l̂Nll3<1ll
«lamai«^, Nmlserrat, Nevis, 8t . Kitt«, »
8t. l^uoiu, 8t . Vmcont, '̂al>NAn, ^ul-- i

tolg, ^rinillf»«, ^url(8ln«oln.
<!sNi<tcmnIa. Frankirungszwang.

Ilnn^nsu» (nicht britisch). Sind mit der Bezeichnung: — 45
»via lielice" zu versehen.

<F,l)'9lil, (nicht britisch). Fraiikozwang.
,. 8'urin»l„, ('»yoils«'. Sind mit der Bezeichnung: :

>)Vi»Ds»ln«l'n?n"zu versehen.— 45»
Nicht britisches Westindien. ^ —i ,'

t lait i (8t . DnmmLn), I^ol lsil icn, ßjl. ' '
Nu5w<?ll, ^ t Nnl l i , , , Frankirungszwang. — 84

8t. Ornix, 8t . ,?«3n, 8t . 1'Iiamn8. Frankirungsfreihrit. — 45,
8t. Nili-linilZ!,?, ^)ui>tlil!l>upt', ^urnonn. Frankirungszwang. —> 45,

(^ldli (auf dem direkten Wege). " ' —! 95
Vin ^Vt'vv^oi'lc. — ^^

(vent^lllnml^llill. ,,
(('<)8tn,-!On, lU<)8lZll!wl<.i!«t«', Nexico Frankirungszwang. 1 25

I^ll I'!iUll'8tnl)ten. !
(Arqentin. 3üpublik) mit lt,l>'nl)8-/Vvl't'8, !
4tl-:l«,'lip,l, ^ l „ 2 i i nv mit Nontt'vil!««. " , >' — ?U

«tckin, ^ . 1 ^ ^ - ' " 7 f 1 2 « Zeitungen 13 kr
' ^ " ' Preis-Conrantö

l l l B e i I ^ ^ s d e r u n a Über Bremen. «. . ^ ü > ^ ^ ^ ^Warenproben gelfießen keine Po7toermaßig»<,g.
« » . ooet <Oes0roerUNss u o ^ ^ ^ U . r . « ^ e « Drucksachen 2. Nekommandirte Vricfe werd?'! l.cförp^ in Vcr.

bereinigte Staaten von Nordamerika «lö Zeitm,ge,l,B>c>. siiftfällen wird jedoch die qesrhlî >e Entschädiqunff nur
Ml' l ('n!il',)l'N!<'N und <)l','^l»ll. schüren Mlc> Flng. ^ann lieisistll, wenn sich d<»r V.',lüst aus dr», ösicr.

^»'i Beförderuna mit Postdampfschiffen , Frankirungöfreihcit. - ^ . l schrif.cn gc»i>.sie» Postv.rsin^qebiete crqeben l'a«.
Bei B.förderuna mit Plivatschissen. F.ank i runMwang - 5, pl" ,Vt. felno Portoermast.- : i , Dic Profession dê  Vorto l'ei Vricsen ist d.V'

bis NlM Einschlffuugöpunkte, gunq. !clbr wie bci der Gl'sörderiinq in prenß.-ani^il.iüi-
Ieitlin.gen pr. St. scĥ n Vriefpaketen (Amcrika l.)

l'is <> Loth .'; kr. 4. Das d. ö. Vereinsporto belraql IN fr. sin den
Vroichüren u. Flug- sinfach^n Brief, u. ift bei demselben qlcickf.>lls die
lchristen ,5 kr. fur jr unter ll angesnylte Tarproqlrssi^i, anzinrcnde^.

<'.^n:»lll,, britische Besitzungen in West.' 2 «otb. ' ll. Vei den mit PrivaMiffsn nach den vessinigten
indien und t«uVN,'» ( ' „ ! )« ^Il 'xic'0 Geltungen lN kr, Staaten ^I l'efördcinden Brics.« ist d̂ e qcwohnlichs

/ ' , ' ','» ' ' ^,-<infir!nias!wana - ^ p l . Stück. d ö. VcreinSporto cln^»helien.
t l . l l ^ l . « , I '«nl lmn. ^lanklN'Ngozwang. ^ ^ Zcitunqen , 8 kr 6. Vel den durchOcfterreich t,. . . . ,,.,.den Vriefen

l»t><r<>l,il, t t n t ' n . - l vn lu i» . » >' ^.^ ' vr Stück aus fremden Staaten »mch'dsN vtlEinigten Stliaten
l'el-«l (nichtbritisä) Westindien). » » ^ » vo„ Nordainellfa beträ'qt das s^in^e V< '"' <>.

l>lllll-l,nl;^l,i>, l lolnlnl '. ' l«, 8 l . , l , lnn, ^>i- ^ für den einfachen Brilf.
('Nsll^ll.i, ^l?n»<!s»r, l l n l i v in , ( 'n i ! l . » »

IV. Vei der Beförd. über Hamburg. ^

Vereinigte Staaten von Nordamerka. — " ! " " WiebeiderVeför^u,wweM>,(^mmcnlU.)
V. Bei der Beförderung über Genua.

l Vei der Beförderung über Preußen , . ' ^ " " ' '
und England. Frankirungssreiheit Zeitungen 5 kr Die Anmerkungen 1 .'! bel Asrl̂ , n

( )« t i ^ i .n , ( ' l .mu^O)' lmi, ^ . v . . fur Briefe nach^Ostindien, - ^ ' Preis-Co.rar.tb<"'ch hier.
Hongkong in China und lN kr.

Ceylon sonst

^ 6 < ) , l .n l )u^, 8mn«trll, ^ i l i p p i . Frankirungszwang. ^ ^^ ^itunqen u.d
N6N, Nol,ckli6N. >p îs , Courante

W kr
<)»,, ' 'cksache'i

I I . Ve i der Beförderung über Triest ^ " Mäßigung > ^ Warenpsobe,, und Mlsierscydi.liaen genicsi.!'
und Alexandria. keine Portoe,mc'ft/q.,.,a.

^ . ^ l!' ,̂ , ' 3il'fo»!MHlidir»e Vr!c,^wcrdl'll nicht l'efo>d!''t.
" ' M . ' l , mit Auslwhmc von HoN^liNNA. Frannrungozwang. ^2 3. Nel'st d.'M (Iiqlischen Sespo/to si',0 di.'l'!s Alr-

engl Stsport, Zeitungen ^k>. pl, ^^„h,.,^„ enthaltende!, Portl^^'l'üh, rn riozuhl'l'!'!!.
«l,in.sll«n,"' Bis?llexandrien zu frankircn — St. engl. Sccporto. . 4. Die P>ogress,on deß cin,l. Scepolto ist folgende.'
' ^ " " " ' bis . , „1 Loth einfecbes W ' < ,

, ' - über 1 — 2 „ doppele« „
()«t,!ln!l«>l, ^ ^ ö kr vr St. enql. „ 2 - ^ „ merfachcs ..

(englische Besitzungen und Schutzstaaten). „ ! Se'eporto. . ^ ' " 6 „ sechsfaches „

" 'bcr Ostindien hinaus . 5 f . ! M e Wchcr. ' Frankirungszwang. ^ ^ .̂̂  ^ ^ ^ ^̂  ^,^
^i'll-K«!, ( a f t iM^ ) ^«^ ' ^ ^ H.ehe Ve'̂ ick'nsz d.'' l". k./l.o! _,., ' ^ r t . Seeporlo.

eipt'dl'ti^!".'» i»l Ol'cl'le. u. - .

(Z. Amtsblatt Nr. 262 v. 1.''. Noo. 18«8.)
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Veuennung Bedingungen '
' der für die nefporto ^ ^ ^ ^ ^ ^ Anmerkung

Länder und Städte Absendung der Briefe !

^̂ ..̂ .̂  .,. I ^ I^_ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ . ^ kr. ^^^^.^1 1^^^ ^ ^ ^ ^
lvl^lNN8l«N (lii'U88»). Bis Konstanciuopel zu frankiicu,

llnd a» ein Handlungshaus >»
Konstantinopel zu adressiren. ! i

I^6i'8l6N. Vis Trapezuut zu frankiren. !

Wulo« (^jil1n^>). ^Vt!,,«l»6lgll<l (Vi^toi l i l )
I>m't I ' ln l l ^ i (IVl«ll,<)urn<>). ^ji l l lnustrl l ' '
lion ( I 'o r t /Vclkliliöo). VV^»w,l8traIil'»

I. Bei der Beförderung über Preußen Frankirungszwang, __ 45 Zeitungen 5 kr.
UNd England. Preis - Courants Siehe Anmerkungen t - l l bei Afrika (a)

lU kr. pr. S t
II. Bei der Beförderung über Trieft Zeitungen 10 kr. pr.

und Alexandrien. . z St. engl. Seeporto. Siehe Aninerkungen 1—4 bei Asien (II).

8^wl<ck«. ln8s ln . " " ! / ^ 2 Preis-Courants
Mgl. «Vttport. 1<l kr.

I. Bei der Beförderung über Preußen . z Zeitungen l» kr. ^
UNd England. ^ lU kr, pr. S t . Siehe Anmerkungen 1—4 bei Afrika (n).

n) via I'anamll. ^ gH
li) via jXsw^l-alc. 75

II. B e i der Beförderung in preußisch-
amerikanischen Briefpaketen. Frankirungsfreiheit. — 55 Zeitungen l t t kr. Siehe Anmerkungen 1 - 4 bei Amelikc, sl).

^ e l x ' r s e c i ^ c ^ 8 ta l l t «n , ! bis 4 i?oth.
im Allgemeinen bei der Beförderung über Kreuzbandsendun»

die Niederlande. l M sind bis zur
») Niederländische Kolonien und über-B>>efe müssen bis ^>n pieuß.sch- ! preußisch.niederlän'

seeische Besitzunaen medeiländischeu Gränze franknt z bischen Gränze zu
' ><̂  u , weiden, können abe> auch bis 2« frankiren.— 1. Warenproben genießen kciue Portocrmäßigung,

zu», Bestiinniunasoi te f'ankii-t l - Fur derlei einlan« 2. Die Tarprogrcssion ist von Loth ^u Lpth.
wel'^n. qeode Sendilügen ll. Nekoiüinandirte Briefe werden nur nach de» nie-

b) Kolonien und überseeische Besitzungen beträgt das in Ostindien angenommen,
anderer Staaten, Frankirungszwang. ^ 2 ^ Porto 18 kr. biö 4 Die von dein Absender zu entrichtende niedei ländi-

c) Niedcrländ, Besitzungen in Ostindien. Wie oben unter ». ! Druckbogen und6kr. sche Nckommandatiouögebühr beträgt 8<; n.
für jeden weitern
Druckbogen. Genie»

t vi» 8a, t t l l3Mptan. — «<» W' keine Porloer-
« ... . 1. Warenproben genießen keine Portocrmäßigllng.

2 via N n l - ^ i l l y . — 78 ' ^ " ^ ^ l''den 2. Tarprogression von Loth zu Loth.
^ Druckbogen. 55. Rekommandirte Viiefe werden nicht befördert.

^6l^!-866,8ck« k tau tsn j g kr. für jeden
im Allgemeinen bei der Beförderung über 5 Druckbogen, deuzen nach allen europäischen Staaten, so ferne »icht

Sardinien V^«pi....«„H,»,^«^ ! >« auödrücklich Ausnahmen festgesetzt werden^
Lul '0l, l i !«i- lu' 8 t i , 3 tk l , ssranrttUNgszwang ' " 1. Vriefe können entweder srankitt oder unfrankirt

Mit Ausnahme des deutsch - österr. Post- ^ ' abgesendet werden. . , „ , . ,
Vereins, des österp.-italien. Post-Vereins, ! ,. . ^ Krcuzba..d endungen und rekom.nand.rte V,.efo

^, ^ . . ' ^ ^. « . ' , . ^ ! musten bel der Aufaabe frankiri werden,
von <VardlNlen, von Frankrelch und lenen ^ ^ Die zu Ounst.n der österr. Post-Kassa emN'he-
Staaten, nach wrlchen dle , Ver>endung - j benden Nekommaudationsqebnhren beiracien U) kr.,
der Korrespondenzen über Frankreich er? ! ebensoviel die Gebühr für ejn Netom-Nezepissc.
folgt, endlich der Türkei UNd der Donau- 4. Für Warenproben und Mustersendungen ist für

fürstcnthümer. ^ ! i^ ^ ^^^) die einfache Vriestarc einzuheben.
I ü. Die Tarprogrcssion ist von Loth zu Loth.

») nach den belgischen Postorten in den ^
Provinzen Lüttich, Limburg, Luxemburg, — - ^ 5 2 kr. für jede Zei- Nekommandirte Briefe müssen mit eiuem Kreuz«

b) nach aUen andern belgischen Postorten, ^ — N» tung und bei an- ssouven versehen, und wenigstens mit zwei Siegeln
K B U n ^ , » , » « ' ^ ^ " " Drucksachen wohlverschlossen sein. — Die Siegel müssen auf der

(Jut land und die dänischen Inseln, Schles- / " ' « k ^ B la t t , obern und untern Klappe,des Converts angebracht
wiq-Hols te in , Lauenburg, daö oldenbur- be. B^churen s u r ' ^ so aß c . ^ ^
gische Fürstenthum Lübek mit den Post- ^ " . ^ " l^den Druckbogen "".gt >vcrden.

amtern Eut in und Schwartau). ' !
») nach Eutin und Schwartau und nach !

den von Hamburg und Buchen nicht ^
mehr als l<> Meilen entfernten Post- !
orten in Holstein und Lauenburg, . <.. — 5 3 kr. pr. Loth. Warenproben werden nur bis zum Gewichte vo" ̂

li) nach allen übrigen dan. Postorten, l ' — lt t Loth mit der Vriefpost befördert
. ) Faröor Inst ln. Is land, Grönland, Frone^ngizwang biö ^ . ^ , .̂  „ko.„,„a.,d».° «ri.fe «,d°„ «,. s°.ch°""

über Preußen und England, ' ' " ' ' "^ —, ^l5 ran!« l« kr, p,-. St, E ,^ , An>„«!m,zm >—^ I,«i Afr!fo (,,)
Zeitung«,,, peilod,- Woienpiol,«,, innffl» fi,,nlut «cidi,,,

«"«^'«"«"'"' , ' ! " " ' " "

2̂  Prei^-Cour., Han-
! ' dels°Zirkulare 4 kr.

« r t t » « » » r « t » « « l « « . ^ l geituugen 2 kr. pr.
(Enaland, Schottland, Irland). ' ^ St. Andere Druck' Die zu Gunsten der groijbritannischcn Postverwal-

> i s"chen2kr.p>. Loth. lung eiuznbcbende Nekommandationögcbühr betragt
i Dieselbe Gebühr ist 2« kr. ' '' ' '
^ auch für Zeitungen Reto^'Rezepiffe dürfen den rekommandirten Vrie- /
^ u. andere Drucksa- fen nic^^eigcg^en'ivc^den.
! chen aus Großbri- Warenprobcil ^e'McN keine Portocrmasiiguug.
l tannien einznheben.
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Benennung Bedingungen
dcr für die Bnefpotto Drucksachen Anmerkung

Länder und Städte Absendung der Briefe

n) Während der Badezeit — ! 8 Genießen keine Por- Warenproben genießen keine Portoermäßigung.
pr. Brief ober toerma'siigung.
Stück ohnclln-
ttrschird dcS

l>) außer der Badezeit Entweder unftankllt, oder bis Gewichtes
zur o'. Vereinsgianze — fran» i

kirt abzusenden. i

3) vi» Mai land und Genua, Frankirungszwang — ^6 4 lr. Rekommandirte Briefe werden nicht befördert
k) v i» Trieft und Corfu. —~ l 5 2 kr. Lloyd-Porto.

^ l v « R « » »»«»«i t .

«) nach den Postanstaltcn im I Tax-
Rayon, — ü 2 kr. Warenproben werden nur l»S ̂ iim Gewichbe von

l)) nach den Postanstaltcn im l l . Tax- 3 Loth mit der Vriefpost befördert.

Rayon. — n>

n) Ueber Stralsund und Stet t in , > ? ^ ft, Warenproben werde« nf'er H.nnburg bis 8 Lotb,
l>) über Hamburg im Winter, — 34 « kl-. ^ , ^ Stettin und Stralsund bis 3 Loth mit der Brief.
<-) über Hamburg im Sommer. " — ^ " Post befördert.

n) nach den 7 russischen Grenzortcn, ^ ä kr. bis 3 Loth u. I.Warenproben genießen nur bis »Loth die Porto-
ä kr. für jedes wei- Ermäßigung.

, ^ tere Loth. 2. Für relommandirtc Vricsr ist ^u dunsten der
l)) nach allen Übrigen Orten <ll kr. pr. 3 Loth u. russischen Postverwaltung das gewöhnliche Vliesvort^

N kr. für jedes wei« doppelt einzuheben.
tere Loth. 3. Das von der absendenden Postanslall all^,., ..̂

beziehende Lokalporto für Briefe zwischen
Ii»^2in'j>ll»v und Ilrocly

Russisch Hufsiatin und österreichisch,Hujsiatiü
5iovo8lt>Iien und li<.»M>

^lll!N9luvil:<' und liü'^nü
tll»njcn und ^H»ii0v»

sllsnl'lsl-oll und Liei«iuvu
ll)m«««ov und ßliv^x

beträgt 6 sr.
8^l»HVL'<Re»». ^- ^a^ österr. Porto für Kreuzbandsendungen nach

n) über Hamburg, Stet t in oder S t r a l ' i»"ßl""d beträgt 2 kr. pr. Loth.

snnd, — 25 Warenproben werden nur bis zum Gewichte von
l>) über Hamburg während dcr Som- ,< ̂  3 Loth mit der Vriefpost befördert.

mcrperiode. . — 22
! ^ 1. Die von der österr. PostverwaUuug ungetheilt

^ N ^ v l « . ! zn beziehende Tare, welche die Olenzpostcünter einzu«
^ . . , ^, l ^ .̂ heben haben, beträgt 6 kr. pr. Loth für Bliese, 2 tr.

.->) nach dem 1^ T a x . N a y o n , ^ ' 2 kr. pr. ^ t h für ^cn/bandscndungen.
u) nach dcm l l . T a x - R a y o n . " ' " Werdtn b<« zum 2. Warenproben werden nur bls 16 Loth um die

" - " ' <>7 '"V? . ^ " " " - , , ^h^ge^mme^ " ' ^ ! : s ^ ^ : ^ : ^ t g 2 h . stn^rrewn.
^ . ^ ^ «>'-"><!.«') M.!<<.ll... Frankozwang ^ . , ^ „ ^ , , ^ . „ ^ Vombardie und Dentschlano be.
^)el dcr Beförderung ^Nlt dt>n ^.'loyddamps- bisz zur pä'pstl. Gränze. trägt ll kr. pl Lvth sür Vliese, ll kr. pl. 2 Loth für

schiffn, n ^ü ^'kr.
Ne««inu. I^ l t ' i 'Mt) , ^ Lloyb-Porto ' LloydHorto. ^. Die sardinische Ttanfttgebühr für f l ^ t u l l ' Kor'

^e i dcr Beförderung mit dcn Lloyd-Dampf- respondenze», nach demSchweizer.ka»lon Walldt, Wal>
schiffen. — l5» ' i 2 lp lis und Gens und für unsranlirte Korrewonocnzen

, ' ^ Lloyd-Pp»lp! ' LWMMorto " ' ^ * " ^ " Kantons ist mit 3 kr. pr. Loth für Briefe,
^ , <l kr. pr. 2 Loth für Warenproben, 3 lr. pr. Loth für

Kreuzbandsendunqen einzuheben.

K. k. Post-Direktion Trieft am R9. Oktober R858.
i i . l 9 < j , . ^ , ) N r .'j97t>

E d i k t .

. V o n dem k. k. Bezirksamt? Nci fn iz, als G t '
^ l , wird hicmit bekannt gemacht:

du ^ ^ ^ ' übcr das Ansuche,, des Gregor Lcßar
d '' Echlischj^ grgen Marg^ le th Ko'roisch, in „ommo
... Mindj, I^)t)^nn V t ß r l , von Mi l te rdo l f , wcqen
^ l d i ^ l i 60 si. (^. M . e. «. l',.. m dic erekllliue
j ^ ' ' ' l i che Vcisteigeruiig der, dem ätzten, gedörigen,
^ ^ l l n l d b u c h e der Hevlschaft Ncifniz «,,I, Ulb. Fol .
M . "orkommsnden Rccili l l it Ko,"'r. N r . «2 zu
h ' kltorf, im sttlichtl'ch llbodenen Schal^ur»gsweltde
d/s l552 st. <Z. M . , gew i l l i g t und zur Vornahme
'<"? m ^" die Real« Fcllbictui'astasssalzungei, ans dcn
^'"uvcnib»>s, auf d<>l, 22. D^ember l I . uxd aus
^,." " 4 . Ia>,,^,. , 8 5 9 , jedesmal Vo,mi t tags um l 0
^ ^ ' ^ lohe der Realität «nit dem Anliange bestimm!
lekf ^ ' '^ b'k f.ilzubietendc Realität nur l'ci der
a>, ^ ^llll.'1'stling auch unl lr dem Schätzungtzwcrlhe

^ Meist! i f lcuren l)Mlana/a.cbcn wc r̂dc.
und ^ " " . ^ l hähungspru lo ro l l , der Orundbuchtzcrtlakt
tick, ^ ^'i'latil!Ns^d!>»qnissc söinikn bei diesem Wc.
lverd? ' " ^^" .^wijhnüchen Amtsstunden eingesehen

^ ' k Bezirksamt Neifniz, als Gericht, am l8.
Oktober 1858.

ö- ' "65. (») .̂  Nr. 3>>98
ü d i k t.

Von dem k. k. Nezirtsamle Scnosetsch, als
Gelicht, rvirl) dem Michael Spi l lal oder dessrn un.
bekannten Erden u»d »iechtsnachfvlgeln hiermit er'
innert:

Es habe Johann Dcreuzhi" von St. Michael,
wid l l denfelben tie Klage aut Aei jahtt- und Er lo .
scheuerklälung dcr, auf der Realität Urd. Nr. l<wl
dls Grundbuches Herrschajt Ad.lSt,srg aus dem
V^sgleicdc vom 30. M a i »8 l« l)uslli,den Fmdl .
rui'st pr. l t ) ! fi , «,,I» l»i-i,f»». l . Oktober l^5^<, ^
3ö!>» , hieramlS eingebracht, wo lüd l l zur müiNl i '
chen VelbandllMg dle Hagsatzung auf vcn >9 Ian>
ner »859 <rül) 9 Uhr mit dem ilnliange des § 2'» dcr
a, O. O. angeordnet und dc» Gcklagtüi »v^gen ihies
unbekannten Autenth^It ls Herr K.,rs Dsmschcl von
Seuosctsch als l.!„-.',!f)l- «<l »<tt,im auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde. ^ .

Dessen weiden dieseldcn zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu n c h l " Zeit jclbst zu "'chnnc.,,
oder sich eine., aude.en Sachwalter zu d.,kl!c., u„o
anhcr namhaft zu machen haben, .vw.igenö oie c
NlchtSsache- mil dem aufgestellten Kurator verhandelt

werde» wird- . „ , . . . „ . „ .
H k Bezirksamt Stnosctsch, als Gencht, am 4.

'Ottober 1858.

2- l9>6. ( I ) Nr 3 '65
E d i k t .

V o n dem t. k. Bezirksamt? Tschernembl, als Gc-

richt, wird dem Iohaon Wer lm von Döbllzl) hiermit

elinnert:

6« habe Josef W t l l i t , von Döb l ' j d wider

lenselden die Klage auf Z.'hlung schuldiget 7!) f l .

<: «. <. , « „ l , i»rl>«». 27. August I. I . , Z. 3 l 6 5 ,

hieramls eingebracht, worüber zur summanschc!l Acs-

hi,l>0lung die Hagsatzung aus d«n 25. Jänner l853

<rüt) 9 Uhr Mlt dem ^AuhanH^ ^es §. «8 detz su>!>.

Verfahrens ongeordlnt, uud t>em Oet1>i,qts»i wegcn

!!!,b5t.«Wllten ?/ufe"N)altt»F Hoh^nn W'raüp von Tscher-

ncml'l als ^ u r a w l ' «/i a</l„,n auf seioe Gr jah, u„d

Kosten bestellt wurde.

Desscn wi ld derselbe zl,l Ve)n^ Ende usrstä'i'digvt,

daß reaUt'N'alls zu «chj.« ZcU se'^st^zu erscheilnn,

oder sich einen andern Snchwc,ll<?l zu ^csl>Uen l.Wd

a-ihcr namhaft zu machen hnbe, widligens dnse

Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator o^rh^ndrlt

werden wird. '
K. k. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gericht, äm

28. August l858.
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2. 1929. (2) N r . 3203.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte M o t t l i n g , alsj
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn S i m o n
Lukazh, Vormund der minderj. I l i a Creva'sche»
Erben von Verginmost, gegen Mika Predovizh
von Hrast Nr. l 3 , wegen schuldigen 520 f l . C. M .
c. «. c, , in die exekutive öffentliche Verstcigtruog
der, dem lletztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Seisenb«rg »uli Rektf. Nr. 7« 3^/,, vor,
rommenden Real i tä t , im gerichtlich erhobenen ü-chät-
zu!ig5>v.»tt)e von 2^9 ss. C M , , gewilligei und zur Vor , ,
nähme derselben d>c >xckull0lN Feilbictungfttagsat^
zunge» auf oen » 0, Dezember 1858, auf den «4. Iä l incr
und auf dc» >4. Febiliar l859. jedesmal Vormit tags
um 9 Uhr, in der Gerichlsi^nzlei mil dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
de> dcr letzten Feildietur<g auch unter dem Schatzuligs
werthe a» dc>i Meistbietenden h>ntal!gege»en werde.

Das ScdatzungsprotokoU, der Grundluchsextrakt
und die iUzitationsbedin^nlsse rönnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen werden.

.K k.Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am 3».
August »853.

Z. »930. (2) N r . 3202.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte M o t t l i n g , als
Ger ich l , wird hicmit bekannt gemacht: !

Es sei über das Ansuchen des Herrn S i m o n !
Lukazh, Vormund der mindcrj. I l i a Zhrcvar'schen!
Erben von Vcrginmvst, gegen Miko Ponovizh vu»
Skemlouz Nr. 2 , wegen schuldigen 80 f l . C. M
«. 8. c , in die exekutive öffentliche Versteigerung
0 i r , d«m Lctztern gehörigen, im Grundbucke der
Herrschaft Krupp «uli Kurr. Nr. 240 vorkommenden j
Reali tät, im gerichtlich elhobenen Schätzungswert!),!
von 336 ft C M . . gcwiUiget und zur Vornahme
derselben die exekutiven Feilbietungslagsahungen auf
den 6. Dezember «858. auf den l 0 . Jänner und auf
den l l . Februar l 859, jedesmal Vormit tags um 9
Uhr in der Oericwsi'anzlei mir dem Axhange bestimmt
worden, daßd'e feilzubietende Realität beider letzten
Fti lbietung auch untel dem Schätzungswerthe an
den Meistbietendeii hintangegeben weide.

Das Schahungspsototoll, der Grundbuchsertrakt
und die 8izitationsoedi<igniffe kö»nen bei diesein Ge
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werten.

H. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Oericht, am
3 l . August !828.

Z . 183». (2) Nr . 3 2 0 l .
E d i k t .

V o n dem k. t. Nezirtsamte Mo t t l i ng , als Ge>
richt, w i rd hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über daß Ansuchen des Herrn S imon
Lukazh, Vormund der minderj. I l i a Zhrevar'schen
Erben von Verginmost, gegen Ianko Predovizh von
Hrast N r . l ö , wrqen fchuldlgen 74 ft, C ) ^ . c!.«. l - ,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztern gehörigen, im Grundduche der Hcrrschajt
Selsenderg »uli Rektif. Nr. 7 l3^/ ,g vorkommenden
Rea l i tä t , im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhc
von 4>a fi. C M . , gewilllget und zur Vornahme
derselben die exekutiven Feilbietungstagsatzungen auf
den 3. Dezember «858, auf den 7. Jänner und
auf den 7. Fet'ruar 1859, jedesmal Vormi t tags um
0 Uhr in der Gcrichlsranzlei mit dem Anhange be-
stlmmt wo ldeu, daß dle feilzubietende Realität nur
bei der letzten FcNbietung auch unter dem Schatzungs-
werthe an den Meistbietenden hmtangegeben werde

D a s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizitationsvedingnisse können bci die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am
3 l . August 1858.

Z. ,937 . (2) Nr . 39 «6.
E d i k t .

V o n dem r. r. Bezllksamte M o t t l i n g , als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es s«i über das Ansuchen des Josef S imonizh
von Weinberg, gegen I v e Maleschizh von Nadovizl)
N r . l , wegen schuldigen 5, st. 59 kr. C M . «.«. c ,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztern gehongen, im Grundbuche der D R. O.
Kommenra Mo t t l i ng »uli Reklf Nr . 45 Vz »wd l» t ' ^
vorkommenden R c a l i l a t , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswert!^ von 884 ft. C. M . , gewilliget
und zur Vornahme derselbe» die exekut. Feilbiclungs
tagsatzung n auf den 2't. September, auf den 25.
Oktober und auf den 26. November 1858, jedes-
malVormi t tags um 9 Uhr in Inl'a der Realität mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die fcilzubi?
tende Rcal i lät nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden

i,hmtangsgll'en werde.,

Das Schätzungsprolololl, der Grundbuchsexlrakt
und die L<zitationsbedtngnisse tonnen bei diesem Ge»

richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Mot t l ing, als Gericht, am 24.
'September «858.

A n m e r k u n g : Bei der l . und bei der zweiten
Feildictung ist kcin Kauflustiger erschienen, deß-
halb zur crittetl,nuf den 26. November d. I .
angcoldcnclen Feilbictungslagfatzung gcschriltti,
«l)ird.

^ . 1939. ( 2 ) Nr . 5256.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirköamte Feistiitz, als Gericht,
wird betannt gegeben, daß man mit Bescheide vom
l8 . Seplcmdtl «858 in die Übertragung der aus
den »8. September l. ^,. in (er Erckutionssachc der
miildcri. Anna Domladisch vl>i>. Fcistrltz, wider Iofcf
Srcr l von Gralcnorunn, ^«lc». 37 ft. 58 ' / , kr. a»»
geo^nct gewejcncli d l i l l l n Heildietung ,d»r,, in tie
Crel^lioll gezogellen,jzu OlasenNiunn gellgeiien , und
im Grundbuch« AbelSdlr^ «ul) Ucb. Nr. 4 0 » ^ v o r -
kommenden 300 ft. t)iwerll)etcü Realität gcwllligel hat.

Wovun die iiizitallonslustigel! im Nachhange
zum dltßämtlichen Edikte vom l . Februar «858.
;j 569, mit dem Beisatze vtljtändigel werden, daß
die dleuiäUige Tagsatzung auf cen 25. November
l. I . Vormittags 9 Uyr zur Vornahme in der
Amlskanzlei angeordnet wurdt.

Feistritz cm «8. September 1858.

Z. 1940. (2) Vlr. 4546.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Feistritz, a!s Ge
richt, wird hiemit dekanitt gei?,achl:

Es sei übrr das Aosuchen oes Anton Schniderschitz
von Feistcitz, gegen Johann Kastcllitz von Grafen- '
brunl,, wegen aus dcm ^eraleiche vom 3. August
1854, Z. 5 l36 . schuldigen 9 si. 33 kr. C. M . <;. », c ,
iil die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
lietztcrn gehörigen, in, Gcundbuche der Heirschaft
Jablanitz 8>,l» Ulb. Dtr. 2>i6 vorlonlinend.« Rea>
itüt sammt An- u»d Zugehör, im gerichtlich erhu
denen Schätzungswerthe von «032 ft. 40 kr. C M , ,
gewlUiget und zur Vornahme derselben die l . , 2.
und 3. FcilbitluiigStagsatzuli^ auf den 24. Novem-
r r r , auf de>« 24. Dezember l. I . und auf den 24,
Jänner k. I . , jcdeSmal Vormittags um 9 Uhr in der
Ämtsranzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil»
bietung auch unter dcm Schatzmigswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzlingsproluklill. der Grundbuchsex
t ial t und die Lizitalivnsbedingnifse könncn bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 19.
August 1858.

Z. «841. (2) Nr . 45 l7 .
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamle Feistritz, als Ge.
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Iuhann
Domllldisch, durchseinen MachlhaderHrn. IoscfDom
ladisch, gegen AnOreaS Ki rn von Posteine H a u s N r . l 9 ,
wegi.n auS dem Vergleiche vom 28 März «855,
schuldigen !02 ft.CN. 6. «.<:., in die exekutive öffentliche
Veisteigerung der, dem iletztern gehörigen, im Grund,
che des Gutes Nußdorf »,,l) Urb. Nr. 58^2 vor-
kommenden Rcaluät lammt An - und Zugchör. im
B^chlllch elvobcnen Echätzungswerthe von l 0 l 2 fi.
C M . , gewiUigct und zur Vornahme derselben die
Feildielungsta^satzungcn auf den 24. Nuember, auf
den 24. Dezember l. I . u. auf den 24. Jänner k. I . ,
ledesmal Vormittags um 9 Uhr in der Amtskaüzlei mit
dem Anh^He bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nul bei dcr letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schä'tzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am «9.
August «858,

^ 7 ,945? "<2) , > , Nr. 3 l 28.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Gurtfeld, als Ge»
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Michael Maro l t
von Stadlberg, geqen Anna Slug. , von Scheinen,
und Blasius Boschizh von Snuschcl, Vormünder de>
Jol/ann Sluga'schcn mindeij. Erdeli/ wcgen schuldiqe,,
3.'i4 fl. C. M . <:. «. <!., in die lxekulive öffentliche
Vclsteigctuirg der, dem ^»tztern gehöi-igen, im Grund,
buche ocr Htrrschaft Gurkseld «u!» Dom. Nr. «<^l,
der Herrschaft Thusliamhart «„!> Dom. Nr. 35 <>l
Berg. Nr. 30!), und 3!3 der Straßoldogült x „ l ,
B c i g - Nr, 63 -neu, 55 alt vorlommenden Realität,
im gelichtüch crhuo.nen Schählingswerthe von 904 ft.
C M . , gewi l l ter und ^z<ir Vornahme Verleiben die
drille exckutive FcilbietlmgstagslNnmH auf den 22. No^

vcmber l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr hieramls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil»
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dcm Schä'tzunqswerthe an den Meist-
bietenden hintangcgebcn werde.

3)as Schatzungsprotokoll, dcr Grundbuchs«!-
tratt Ul̂ d. die lllzitatlonöbedingiiiffc können bci dic»
scm Gerichtc >n den ^cwöholi.hen AnUsstunden t i ü '
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Gurkfcld, als Äcricht am 22.
Oktober 1858.

Z. «953. (2) Nr, 314 l .
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirk^mte Tschcrnemdl, als
Gericht, wird l'iemit bekannt gemacht:

Es sei üb>>r das Ansuchen dcs Mathias Weni l i ,
von Dvblizh Nr. l , g'gen Josef Stintzel von I c r n c i ^

^yorf. -wegen autz.^em gerichtl. Vergleiche ddo. 9.
Navcmber «855, Z. 338 l , schuldigen 63 fi. 4 l kr.
C M . c. «. c. , i» die exekutive öffentlich-? ?;cr^
stciqerung dcr, dem iletztern gehörigen, im Grund«
buche der Hcrrschaft Mott l ing «„!) Kl i r r . Nr. 302
uortommenden Realität, im qericbllicl, erhobeoen Schal«
jungswerthe von 350 ft, C M . , gewilliqct und zur
Vornahme derselben die dlei Feilbietungstagsatzun»
gen auf den 27. November, auf den 24. Dezember
und auf den 25, Jänner, jedesmal Vormittags um 9
Uhr. in der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
wordtü, daß oie seilzubitteode Realität »ur bei der
letzten Feiloietung auch unter dcm Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hlntangcgcbcn werde.

Das Sckatzungsprotokc-ll, der Grundbuchsl5'
trakt !und die Ulzitativiisdcdingiiiffc könoen bei die»
scm Gerichte in den gewohüiichcil AmtsstunHcn ein'
gesehln wertzln.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Vcricht,
c»M 2 6. August l85«.

Z. l95^ . (2) Nr. 3072,
E d i k t

Von dem k, k. Bezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird dem Josef Kump von Unterbuchderg
hiermit erinncit:

Es habe Josef Kunip u»n Unter', uchberg, durch
D r . Weneditter, wider denselben dic Klage auf Zu«
erkennunst des Eigcnlhumrechtcs auf den Weingarten
l'om 3 7 . Fol. «77 9<l Goltschee, «„I) ni-n«», 2<-
Aussust 1858, Z. 3072, hieramls einqel'racht, wor»
über z>n ordentlichen Vtr!'"ndll>nc, die Tagscitzung all^
den 25. Iä'n»cr l859 fiüh !) Uhr m»l dcm Anhang
des §. 29 der a. G. D angeordnet, uiw dein Ge<
klagten wegen seines un^eslNlNten Aufenthaltes I ^
ha»n Wic.nid voo Tschernembl als l'ur'nl,«)«' «ill »^'
l „ m auf seine Gefahr und Kosten bestellt wmde.

Dcffcn wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zcit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu dl stelle» und
anhcr namhaft zu machen habe, widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
weiden wi ld .

K. k. B lz i l l sa l i t t Tschcmemdl, aib (hcricht, aiN
2 l . August l858,

Z. l955. (2) Nr . 276-l.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirks^ünte Tschcrnembl, als
l icht, wi ld dcm Mar t in Stau^achcr von Gerden»
schlag hiermit etinncrt:

Es habe Peter Schulte von Unterradinze, w>'
der denselben die Klage aus Zahlung schuldiger 60 fi-
<:. ». o , «„l>pl-»6H, 3 l . J u l i ,858, Z. 2764, hier»
amls eingebracht, worüber zur summarischcn Ver»
Handlung dic Tags<>h'nig auf den 25. Jänner l«5<1
früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §, >8 d.s sn'l''
malischen Vcrfohrenl, angeordnet, und dem GeklagM»
wegen feines unbct^nntcn Aufenthaltes Johann W l '
rand von Tschcriumbl als <>'ul>a!l)l' »<l »l-lull» aus
seine Gl jahr und Kosten bejllllt wurde.

Dcssen wird derselbe zu dem Ende verstand''
get, daß er allenfalls zu rcclitcr Zeil selbst zu e»
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bs'

> steNen und a>,hcr namhaft zu m.ichcn habe, ' " ' ^
gens diese Rechtssache mit den, aufgestellten Ku''"
verhandelt werden wird. ^

K. k. Bezirksamt Tscheenembl, als Gericht, a
3 l . Ju l i «858.

Z. «997. (2) Nr. ^ l ^ '
E d i k t .

Von dcm k. t. Vczirksamte Plai ' ina, a>s ^ ^ '
richt, wird l'elan»! gemaat, daß die mit Editt vo
< l , Hcliruar «858, Z. 6 7 9 , auf den 14- ^ "6 >
l. I . angeordnete 3, exekutive Fcildictuna, dcr,
Margarett) Klanzhar gehöriqen, auf, den i<n G l " '
buche i!oit,ch «,,l, Reklf. Nr. <6 und 20 " " " '
menden Realitäten dcs Johann Gostischa von K t l ^
dorf intal 'ul i l tei ! Forderung p r . 7 , 7 f i . . über A " ! " l ^
dcs Exetutionsführe.s Herrn Josef B ' u l i " " l
«6, November l. I . f'lil) >0 Uhr im Gcrichtc'!"'
mit bcm f'üheln Anhang übcrtragcn wurde,

K. k. Bcziitsamt P l ^ ' i na am 29. August »»?-'


